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Einrichtung der Universität Würzburg  
Institut für deutsche Philologie, Professur für Museologie, Oswald-Külpe-Weg 86, D-97074 Würzburg 

www.museologie.uni-wuerzburg.de 
 

 
 

 
 
 
 

„Laufzettel Praktikum“ für  ___________________________________________________________________ (Name, Vorname + Matrikelnr.)  
 
 

Hiermit wird bescheinigt, dass folgende Praktika erfolgreich absolviert wurden: 
    vom Praktikumsgeber/-betreuer auszufüllen: 
Semester Praktikumsgeber:  

Einrichtung mit Anschrift und Name des Betreuers 
Zeitraum:  

Anfangs- und Enddatum + Gesamt-
zahl der Praktikumswochen 

Praktikums-
bericht * liegt 

bei 

Unterschrift mit Datum 

     

     

     

Bitte ankreuzen: Die Verbuchung soll erfolgen im:   
[  ] BA Museologie und materielle Kultur (FSQ): Modul „Praktikum“ (04-Mus-FSQ, insg. 10 Wo., 15 ECTS, b/nb)      

[  ] BA Museologie und materielle Kultur (WPB): Modul „Praktikum im Museums oder Kultursektor“ (04-Mus-Pr, 4 Wo., 5 ECTS, b/nb)  

[  ] BA Museologie und materielle Kultur (WPB): Modul „Praxiseinheit Kultur- und Wissenschaftsbetrieb“ (04-Mus-KuWi, 4 Wo., 5 ECTS, b/nb) 

[  ] MA Museumswissenschaft (WPB): Modul „Praktikum im Museums-, Ausstellungs- oder Kultursektor“ (04-MusWiss-Prakt, 4 Wo., 5 ECTS, b/nb) 

* Bei Abgabe des Laufzettels ist ein Bericht im Umfang von 1 S. pro Praktikumswoche beizufügen, in dem die jeweiligen Tätigkeiten/Einrichtungen reflektiert werden. 

Genehmigung durch einen Mitarbeiter der Professur für Museologie (Unterschrift mit Datum): _______________________________________ 

 
 
 
 

Philosophische Fakultät I 
 

Institut für Deutsche Philologie 
 

Professur für Museologie 
 

 

 
 

Prüfungsnummer und Semester, in dem das Modul 
vollendet wurde (vom zuständigen Mitarbeiter aus-
zufüllen): 
 
Überprüft und in sb@home eingetragen 
am:__________________ von:________________ 



 

 

Einrichtung der Universität Würzburg  
Institut für deutsche Philologie, Professur für Museologie, Oswald-Külpe-Weg 86, D-97074 Würzburg 

www.museologie.uni-wuerzburg.de 
 

 
 

 
 
 

 

„Laufzettel Tagungen, Workshops, Fortbildungen“ für  ____________________________________________ (Name, Vorname + Matrikelnr.)  
 

Hiermit wird bescheinigt, dass folgende Veranstaltung/en besucht wurde/n: 
      offizielle Bestätigung: 

Art + Titel der  
Veranstaltung  

(z.B. Workshop, Tagung, Fortbildung etc.) 

Veranstalter 
(Institution, Ort) 

Datum Dauer 

(in Tagen) 

Beteiligung 

als Teilnehmer, 
Moderator, Refe-

rent o.ä. 

Rezen-
sion* 

und ggf. 

Note 

Teilnahmebestätigung 
liegt bei oder Unterschrift 

des Veranstalters  

       

       

       

Bitte ankreuzen: Die Verbuchung soll erfolgen im:   
[  ] BA Museologie und mat. Kultur: Modul „Praxiseinheit Forschungsbetrieb“ (04-Mus-ForPrax), hier Unit: Musumsspezif. Workshops/Tagungen (2-3 Tage, 3 ECTS, num.) 
[  ] BA Museologie und materielle Kultur: Modul „Externe Fortbildungen und Tagungen“ (04-Mus-FortTag, mind. 5 Tage, 5 ECTS, num.)  
[  ] MA Museumswissenschaft: Modul „Museologische Fortbildungen und Tagungen“ (04-MusWiss-FuT, keine Exkursionen, mind. 5 Tage, 5 ECTS, b/nb)   
* Bei Abgabe des Laufzettels ist eine Rezension beizufügen (publikationsfähige Besprechung der Veranstaltung im Umfang von ca. 3-5 S. als Ausdruck + Datei). 

Genehmigung durch einen Mitarbeiter der Professur für Museologie (Unterschrift mit Datum): _______________________________________ 

 
 
 
 

Philosophische Fakultät I 
 

Institut für Deutsche Philologie 
 

Professur für Museologie 
 

 

 
 

Prüfungsnummer und Semester, in dem das Modul 
vollendet wurde (vom zuständigen Mitarbeiter aus-
zufüllen): 
 
Überprüft und in sb@home eingetragen 
am:__________________ von:________________ 

 

 

Einrichtung der Universität Würzburg  
Institut für deutsche Philologie, Professur für Museologie, Oswald-Külpe-Weg 86, D-97074 Würzburg 

www.museologie.uni-wuerzburg.de 
 

 
 

 
 
 

 

„Laufzettel Vertiefungs-/Intensivierungsmodul“ für  _______________________________________________ (Name, Vorname + Matrikelnr.)  
 

Hiermit wird der erfolgreiche Besuch folgender Lehrveranstaltungen bestätigt: 
       vom Dozent auszufüllen:   

Se-
mes-
ter 

Nummer 
der Lehrver-
anstaltung 

Angaben zur Lehrveranstaltung:  
Dozent + Titel + Art (Vorlesung, Seminar, 

Übung, Blockseminar etc.) 

Bericht * 
liegt bei 

ggf. Note 

Prü-
fungsart 

(Klausur, 
Referat etc.) 

Note  
bzw. 

best./nicht 
bestanden 

ECTS Unterschrift mit Datum 

        

        

        

        

Bitte ankreuzen: Die Verbuchung soll erfolgen im:   
[  ] BA Museologie und materielle Kultur (WPB): „Vertiefungsmodul Kultur-, Sozial- und Naturwissenschaften 1“ (04-Mus-Vert1, insges. sind 5 ECTS zu erbringen, num.) 

[  ] BA Museologie und materielle Kultur (WPB): „Vertiefungsmodul Kultur-, Sozial- und Naturwissenschaften 2“ (04-Mus-Vert2, insges. sind 5 ECTS zu erbringen, b/nb) 

[  ] MA Museumswissenschaft (WPB): „Intensivierungsmodul Kultur-, Sozial- und Naturwissenschaften“ (04-MusWiss-Int, insgesamt sind 5 ECTS zu erbringen)b/nb   

* Bei Abgabe des Laufzettels ist ein 1seitiger schriftlicher Bericht vorzulegen, in dem der Nutzen der besuchten Lehrveranstalt. für das museolog. Studium reflektiert wird. 

Genehmigung durch einen Mitarbeiter der Professur für Museologie (Unterschrift mit Datum): _______________________________________ 

 
 
 
 

Philosophische Fakultät I 
 

Institut für Deutsche Philologie 
 

Professur für Museologie 
 

 

 
 

Prüfungsnummer und Semester, in dem das Modul 
vollendet wurde (vom zuständigen Mitarbeiter aus-
zufüllen): 
 
Überprüft und in sb@home eingetragen 
am:__________________ von:________________ 



 

 

Merkblatt Zitieren / Bibliographieren 
 
 

Trotz vieler unterschiedlicher Zitiersysteme ist folgendes unbedingt zu beachten: 
- innerhalb eines Werkes einheitlich zitieren 
- ggf. an Referenzwerken orientieren 
- Quellennachweise in Fußnoten immer bei wörtlichen Zitaten und bei Fakten, die nicht als 

allgemein bekannt gelten, aber auch wenn man sich auf die Ergebnisse eines Autors 
bezieht und diese in eigenen Worten wiedergibt (dann mit Zusatz „Vgl.“)  

- nicht zu viele Fußnoten setzen, aber auch nicht zu wenige -> bezieht man sich etwa in 
einem Absatz auf eine Publikation, genügt ein Verweis am Beginn dieses Absatzes 
(z.B.: …., Zitat S. 12, s.a. S. 14-18.) 

 
 
 

Zitierschemata 
 

Art der Publi-
kation 

Schematische Darstellung der bibliographischen Angaben  
bei der Titelaufnahme 

Bücher eines Au-
tors 

� Nachname des Autors, Vorname: Haupttitel. Untertitel. Erscheinungsort Erscheinungsjahr. 

Bücher mehrerer 
Autoren 

� bis drei Autoren: Nachname des Autors, Vorname / [;] Nachname des Autors, Vorname / [;] 
Nachname des Autors, Vorname: Haupttitel. Untertitel. Erscheinungsort Erscheinungsjahr.  

� mehr als drei Autoren: Nachname des erstgenannten oder alphabetisch ersten Autors, Vorname 
u.a.: Haupttitel. Untertitel. Erscheinungsort Erscheinungsjahr. 

Herausgeberwerke Zusatz „(Hg.)“ = Sg. und Pl., „(Hrsg.)“ = nur Sg.; „(Hgg.)“ = nur Pl.:  
� Nachname, Vorname (Hg. oder Hrsg.): Haupttitel. Untertitel. Erscheinungsort Erscheinungsjahr. 
� bis zu drei Herausgeber: Nachname des Herausgebers Vorname / [;] Nachname des Herausge-

bers Vorname / [;] Nachname des Herausgeber, Vorname (Hg. oder Hgg.): Haupttitel. Untertitel. 
Erscheinungsort Erscheinungsjahr. 

� mehr als drei Herausgeber: Nachname des Herausgeber, Vorname u.a. (Hg. oder Hgg.): Hauptti-
tel. Untertitel. Erscheinungsort Erscheinungsjahr. 

Anthologien, Editi-
onen 

werden je nachdem ob der Band unter seinem Titel oder unter seinem Bearbeiter bekannter ist 
entweder unter dem Sachtitel angegeben oder unter dem Namen des Herausgebers zitiert: 
� Haupttitel. Untertitel. Hg. von Vorname Nachname. Erscheinungsort Erscheinungsjahr. 
� Nachname, Vorname (Hg. oder Hrsg.): Haupttitel. Untertitel. Erscheinungsort Erscheinungsjahr. 

zusätzliche Titel-
angaben 

 

Angaben zu Übersetzer, Bearbeiter, Vorwort, Nachwort u.ä. stehen nach dem Untertitel:  
� Nachname, Vorname: Haupttitel. Untertitel. Mit einem Vorwort [ggf. Übersetzt oder Bearbeitet] 

von Vorname Nachname [ggf. und weitere Personen]. Erscheinungsort Erscheinungsjahr.  

mehrbändige oder mehrteilige Werke stehen mit Zusatz „X. Bde.“ oder „X Teile“  vor dem Erschei-
nungsort: 
� Nachname, Vorname: Haupttitel. Untertitel. X Bde. Erscheinungsort Erscheinungsjahr. 
� Nachname, Vorname: Haupttitel. Untertitel. X Teile. Erscheinungsort Erscheinungsjahr. 

die Auflage steht vor dem Erscheinungsort oder als hochgestellte Ziffer vor dem Erscheinungsjahr:  
� Nachname, Vorname: Haupttitel. Untertitel. X. Aufl. Erscheinungsort Erscheinungsjahr. 
� Nachname, Vorname: Haupttitel. Untertitel. Erscheinungsort XErscheinungsjahr. 

Reihenangabe:  
� Nachname, Vorname: Haupttitel. Untertitel (Name der Reihe,  Bd. y). Erscheinungsort Erschei-

nungsjahr. 

  

Philosophische Fakultät I 
Institut für Deutsche Philologie 
Professur für Museologie 
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Aufsätze in Sam-
melwerken, Ta-
gungsbänden, 
Festschriften etc. 

Aufsatz wie übergeordneter Titel müssen vollständig angegeben werden. Sind der Autor des Auf-
satzes und der Autor bzw. Herausgeber der übergeordneten Publikation identisch, kann die dortige 
Namensnennung durch den Zusatz „ders.“ (= derselbe Autor) bzw. „dies.“ (= dieselbe Autorin, dies-
selben autoren) ersetzt werden. Bezüglich der Seitenzahlen des Aufsatzes sind immer Anfangs- 
und Endseite zu nennen: 
� Nachname des Autors, Vorname: Haupttitel. Untertitel. In: Nachname des Herausgebers, Vor-

name (Hg.): Haupttitel. Untertitel. Erscheinungsort Erscheinungsjahr, S. x-y. 
� Nachname des Autors, Vorname: Haupttitel. Untertitel. In: ders.: Haupttitel. Untertitel. Erschei-

nungsort Erscheinungsjahr, S. x-y. 

Aufsätze in Zeit-
schriften, Jahrbü-
chern und Periodi-
ca  

 

Im Gegensatz zu den bisher genannten Fällen, wird bei Zeitschriften, Jahrbüchern und sonstigen 
Periodica (erkennbar an der ISSN-Ziffer im Impressum!) weder Hg. noch Erscheinungsort angege-
ben, hingegen sind folgende bibliographischen Angaben unerlässlich:  
 
� „Titel der Zeitschrift“ 
� „Jahrgang“ (in arabischen oder römischen Ziffern)    
� „Erscheinungsjahr“ (in runden Klammern; zum Teil auch nach Querstrich „ / „)    
� „Heft“ (Heft und Heftnummer; diese Angabe kann entfallen, wenn Periodica über eine fortlaufende 
Seitenzählung innerhalb eines Jahrgangs verfügen)    
� „Seiten- oder Spaltenzahl“ (Anfangs- und Endseite bzw. -spalte) 
 
� Nachname des Autors, Vorname: Haupttitel. Untertitel. In: Titel der Zeitschrift Jahrgang (Erschei-

nungsjahr), S. x-y. 
� Nachname des Autors, Vorname: Haupttitel. Untertitel. In: Titel der Zeitschrift Erscheinungsjahr 

[falls es keine Jahrgangszählung gibt], S. x-y. 
� Nachname des Autors, Vorname: Haupttitel. Untertitel. In: Titel der Zeitschrift Jahrgang (Erschei-

nungsjahr), Heft Heftnummer, S. x-y. 

Lexikonartikel � Nachname, Vorname: Bezeichnung des Artikels. In: Titel des Lexikons. [ggf. Herausgeber und 
Bandangabe bzw. Lieferung] Erscheinungsort Erscheinungsjahr, S. [ggf. Sp.] x-y. 

Zeitungsartikel � Autor [sofern bekannt]: Titel des Artikels. In: Titel der Zeitung, Nummer der Ausgabe vom Datum, 
Seitenzahl [sofern bekannt]. 

Internet � Nachname, Vorname: Haupttitel. Untertitel. [ggf. weitere Angaben zur Quelle]. Datum der Abfas-
sung des Beitrags. Online in Internt: URL: Internetpage [Abrufdatum]. 

 
� soweit möglich immer Autor und Titel bzw. Untertitel angeben.  

� nicht fest normiert, folgende Varianten sind üblich: 

  Online in Internet: URL: ...  oder  URL: ... 

  Online verfügbar unter: ... 

� Dies gilt auch für die Zitierweise des Abrufdatums, das allerdings nie die Tageszeit enthält: 

  ... [12.3.2009] oder ... (12.3.2009). 

  ... (Stand: 12.3.2009). 

  ... (abgerufen [aufgerufen] am: 12.3.2009). 

 

 

 

 

Beispiele 
 

Art der Publika-
tion 

Fallbeispiele 

Bücher eines Autors � Flügel, Katharina: Einführung in die Museologie. 2. Aufl. Darmstadt 2009. 
� Waidacher, Friedrich: Handbuch der allgemeinen Museologie. Wien u.a. 1999. 
� Gößwald, Udo: Die Erbschaft der Dinge. Eine Studie zur Bedeutung von Dingen der materiellen 

Kultur. Graz 2011. 

Bücher mehrerer 
Autoren 

� Weschenfelder, Klaus / Zacharias, Wolfgang: Handbuch Museumspädagogik. Orientierungen 
und Methoden für die Praxis. Düsseldorf 1981. 

� Leimgruber, Peter / John, Hartmut: Museumsshop-Management. Einnahmen, Marketing und 
kulturelle Vermittlung wirkungsvoll steuern. Ein Praxis-Guide. Bielefeld 2011. 

Herausgeberwerke � Dröge, Kurt / Hoffmann, Detlef (Hg.): Museum revisited. Transdisziplinäre Perspektiven auf eine 
Instution im Wandel. Bielefeld 2010. 

� Kolb, Karin / Lupfer, Gilbert / Roth, Martin (Hg.): Zukunft seit 1560. Die Ausstellung. Von der 
Kunstkammer zu den Staatlichen Kunstsammlungen Dresden. Berlin u.a. 2010. 
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Anthologien, Editio-
nen, Reihen 

� Weihnachten in Deutschland. Spiegel eines Festes. Hg. von Christoph Daxelmüller. Führer zur 
Ausstellung im Diözesanmuseum Obermünster Regensburg, Emmeramsplatz 1, 28. November 
1992 bis 10. Januar 1993. München / Zürich 1992. 

� Büchert, Gesa: Schauräume der Stadtgeschichte. Städtische Heimatmuseen in Franken von 
ihren Anfängen bis zum Ende des Zweiten Weltkrieges (Bayerische Studien zur Museumsge-
schichte, Bd. 1). Berlin / München 2011. 

Aufsätze in Sam-
melwerken, Ta-
gungsbänden, Fest-
schriften etc. 

� Aydin, Karen: Archäologische Museen zwischen Tradition und Innovation. In: Dröge, Kurt / 
Hoffmann, Detlef (Hg.): Museum revisited. Transdisziplinäre Perspektiven auf eine Institution im 
Wandel. Bielefeld 2010, S. 63-72. 

� Greipl, Egon Johannes: Staatliche Museumsberatung und die Entwicklung der nichtstaatlichen 
Museumslandschaft in Bayern. In: Museumsberatung – Chancen, Möglichkeiten und Grenzen. 
Vorträge einer Tagung des Bezirks Oberfranken und der Hanns-Seidel-Stiftung. Hg. von Chris-
toph, Barbara / Dippold, Günter. Bayreuth 2009, S. 37-48. 

Aufsätze in Zeit-
schriften, Jahrbü-
chern und Periodica 

� Kaufmann, Susanne: Das neue Stuttgarter Kindermuseum „Junges Schloss“. In: Museumskun-
de 75 (2010), Nr. 2, S. 74-77. 

� Stäbler, Wolfgang: „Museen, unser Gedächtnis?“. Der Internationale Museumstag 2011 in Bay-
ern. In: Museum heute. Fakten – Tendenzen – Hilfen 2011, Heft 40, S. 68. 

Lexikonartikel  
 

� Der große Brockhaus. 16. völlig neubearbeitete Aufl., Bd. 12. Wiesbaden 1955, Art. Museum, 
S. 210. [alternativ:  Anonym.: Museum. In: Der große Brockhaus. 16. Aufl., Wiesbaden 1955, 
Bd. 12, S. 210.] 

� Freilichtmuseum. In: Brockhaus Enzyklopädie Online. Online im Internet: URL: 
http://www.brockhaus-enzyklopaedie.de/be21_article.php?document_id=0x06000347@be 
(Stand: 18.1.2012). 

Zeitungsartikel  � Lorch, Catrin: Die Kunst der Gummistiefel. Das Frankfurter Städelmuseum sortiert seine mo-
dernen Werke neu, setzt auf Schlagwörter und wertet das Depot auf. Süddeutsche Zeitung, Nr. 
266 vom 18. November 2011, S. 13. 

� Das Zeug zum Museumsdirektor. In: Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung. Ressort: Beruf & 
Chance, 17.12.2006, Nr. 50, S. V 17. F.A.Z. Archiv für Bibliotheken. Online in Internet: URL: 
http://faz-archiv-approved.faz.net/intranet/biblionet/r_suche/faz1.pdf?START=0C0&HTPFAD= 
/FAS/2006/f0612174.v17.pdf&WID=98635-7190742-70539_9 (abgerufen am 18.01.2012) 

Internetquellen  

 

� Naturkundemuseum, Bamberg: Dauerausstellungen. Online in Internet: URL: 
http://www.naturkundemuseum-bamberg.de/natmus_01.htm (Stand: 18.1.2012). 

� ICOM Deutschland (Hg.): Standards für Museen. Online in Internet: URL: http://www.icom-
deutschland.de/client/media/364/icom_ethische_richtlinien_d_2010.pdf (Stand: 18.1.2012). 

� Bleuel, Jens: Zitation von Internet-Quellen (2000). Online in Internet: URL: 
http://www.bleuel.com/ip-zit.pdf (Stand: 18.1.2012). [alternativ bei Abrufdatum: abgerufen am 
18.1.2012; nur Datum ohne weitere Angaben] => Diese Internetseite enthält zugleich nähere 
Informationen zur Zitation von Online-Quellen. 

Ergänzungen bzgl. 
der Titelaufnahme 
(Pseudonyme, Über-
setzungen) 

� Balk, Theodor [= Dragutin, Fedor]: Ein Gespenst geht um. Paris 1934. 
� [Tucholsky, Kurt]: Fromme Gesänge von Theobald Tiger [d.i. Kurt Tucholsky]. Mit einem Vor-

wort von Ignaz Wrobel. Charlottenburg 1919. 
� Winska, Urszula: Zwyciezyly wartosci [Die Werte siegten]. Gdansk 1985. 

 
 
 
 
 
 

Bibliographie und Literaturverzeichnis 

Bibliographie 
=  möglichst umfassendes Verzeichnis aller Publikationen zu einem bestimmten Thema  
 
Literaturverzeichnis (Sekundärliteratur) 
= enthält nur jene Publikationen, die man zitiert oder in irgendeiner Form für die jeweilige 

Arbeit verwendet hat 
- für eine schriftliche Hausarbeit i.d.R. mindestens 5 Bücher und 5 Aufsätze 
- alphabetisch nach Nachnamen und Sachtiteln ordnen 
- bei Nachnamen gilt:  

 ä = ae etc. 
 Goethe, Johann Wolfgang von 

- bei mehreren Werken eines Autors: 
 alphabetisch nach Sachtiteln (nicht Jahr!) 

- bei Sachtiteln zählen bestimmte oder unbestimmte Artikel nicht 
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Quellenverzeichnis (Primärquellen und Sekundärliteratur) 
- werden Primärquellen (Quellentexte) und Sekundärliteratur (wissenschaftliche Abhand-

lungen über das Thema) verwendet, ist das Literaturverzeichnis zu einem Quellen-
verzeichnis zu erweitern 

- Beispiele für Primärquellen: 
 - Dauerausstellung des Deutschen Schifffahrtsmuseums, Bremerhaven, Abteilung 

„Kogge“ (Einsichtnahme: 16.6.2011). 
 - Flyer zur Sonderausstellung „August Macke privat“ im Kulturspeicher Würzburg 

(Würzburg 2011). 
 - Gespräch d. Verf. mit Max Mustermann am 14.4.2011. 
 - Homepage des Museums am Markt, Karlsruhe. Online in Internet: URL: http://mam-

ka.de (Stand: 24.3.2010). 
 - Interview d. Verf. mit Max Mustermann am 14.4.2011. 
 - Sonderausstellung „August Macke privat“ im Kulturspeicher Würzburg vom 

10.2.2011 bis 17.7.2011 (Besichtigung: 12.2.2011). 
 - Telefonat d. Verf. mit Max Mustermann am 14.4.2011. 
- Internetquellen (zur Zitierweise siehe oben) werden im Allgemeinen lediglich als Primär-

quellen verwendet oder nur dann, wenn es sich um seriös publizierte Sekundärquel-
len handelt. Wikipedia ist nur bei inhaltlich sehr guten Artikeln als wissenschaftlicher 
Artikel zitierfähig. 

 
 
 
 
 
 

Checkliste zum korrekten Zitieren 
(nach: Lehmann, Günther: Wissenschaftliche Arbeiten zielwirksam verfassen  
und präsentieren. Renningen 2007 [UB Würzburg Signatur AK/39540 L523]) 

 
 

- Direkte Zitate (Quelle wird wörtlich unverändert aufgeführt): stehen im Text in Anfüh-
rungszeichen, Fußnotenzeichen i.A. nach Punkt am Satzende, ansonsten nach Halb-
satz oder nach dem  abschließenden Anführungszeichen. 

- Indirekte Zitate (Quelle wird sinngemäß aufgeführt): im Text durch Fußnote gekenn-
zeichnet, die mit „Vgl.“ (Vergleiche) beginnt. 

- Wähle die für die wissenschaftliche Arbeit angemessene Literatur aus, die sowohl zitier-
würdig als auch zitierfähig ist. 

- Unterscheide zwischen Quellen und weiterführender Literatur. Nimm in das Quellenver-
zeichnis nur solche Titel auf, die direkte Verwendung in der wissenschaftlichen Arbeit 
finden. 

- Arbeite stets mit der neuesten Auflage des Titels und stoße möglichst immer zur Primär-
quelle vor. 

- Wähle bewusst eine Lesetechnik, die Treffsicherheit und Zeitersparnis garantiert. 
- Dokumentiere Exzerpte durch Herausziehen wichtiger Aussagen aus der Literatur auf 

Lektüre- oder Stichwortkarten oder mit dem Computer über Literaturverwaltungspro-
gramme (z.B. Citavi). 

- Zitiere maßvoll, möglichst indirekt, wenig direkt. Aber vergiss nicht, zu zitieren. 
- Zitiere korrekt unter Angabe aller erforderlichen bibliografischen Daten. 
- Zitiere einheitlich unter Anwendung einer bestimmten Technik. 
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